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INFORMATIONSBLATT FÜR LERNORTE 

Worum geht es? 

Das vom Fields Institute konzipierte und von der Stiftung Umwelt und Entwicklung geförderte Bildungs-

projekt „Out of School – Nachhaltigkeit im Alltag entdecken“ eröffnet Grundschulkindern in ihrer Alltags-

welt Zugänge und Erfahrungsräume zu den 17 Nachhaltigkeitszielen der Vereinten Nationen (SDGs). Ob 

Imkerei, Secondhandladen, Gericht oder Angelverein – jedes der 17 Nachhaltigkeitsziele kann an vielen 

außerschulischen Lernorten entdeckt werden. Ziel des Bildungsprojektes ist es, Grundschulkindern die 

Möglichkeit zu eröffnen, Aspekte der Nachhaltigkeitsziele an Orten ihres Umfeldes in anschaulicher, 

handlungsorientierter Weise zu entdecken und zu erforschen. Sind die Bezüge Ihres Unternehmens 

vielleicht nicht auf den ersten Blick erkennbar, so lassen sich diese ganz sicher auch in ihrem Betrieb finden.  

Warum kommen wir auf Sie als Lernort zu? 

Nachhaltigkeit lässt sich überall erkunden, ob in einer großen Supermarktkette, einer Bäckerei, in der 

Bibliothek oder bei einem Automobilhersteller. Themen, mit denen Kinder sich an den Orten befassen 

können, sind vielfältig. Von Frieden, Gerechtigkeit und Diversität über nachhaltige Stadtentwicklung bis zu 

Themen der Mobilität, Energiegewinnung oder der Müllentsorgung. Bei „Out of School“ beschäftigen sich 

Kinder vor Ort mit Aspekten der Nachhaltigkeit. Dabei lernen sie zugleich ihr eigenes Umfeld, lokale 

Gewerke und Unternehmen kennen und erhalten einen ersten Einblick in verschiedene Berufsfelder. 

Was bedeutet es für Sie, ein Lernort zu sein? 

Wollen Sie gerne ein Lernort von Out of School sein, wird der Besuch im Vorfeld mit der Schule/ Bildungs-

einrichtung abgesprochen. Da Sie der oder die Expert:in Ihres Unternehmens sind, haben Sie vielleicht 

bereits einige Ideen, was die Kinder bei Ihnen Interessantes entdecken und erleben können und dabei ganz 

praktische Einblick in den Betriebsalltag erhalten. Ganz sicher hat auch die pädagogische Fachkraft bereits 

einige Überlegungen zum möglichen Ablauf entwickelt. 

An dem mit Ihnen vereinbarten Termin wird eine Gruppe von maximal 15 Kindern mit Pädagog:innen für 

etwa 2 Stunden zu Ihnen in den Betrieb kommen. Sie können mitmachen, ausprobieren und anfassen – 

natürlich im Rahmen des zuvor vereinbarten Ablaufs. Gerne stellen die Kinder auch Fragen an Sie oder Ihre 

Mitarbeitenden, die sie bereits im Vorfeld vorbereitet haben. 

Wir würden und sehr freuen, wenn auch Sie ein Bildungsort von „Out of School“ werden und Kindern einen 

Lernortbesuch bei Ihnen ermöglichen. Das ist natürlich immer mit etwas Aufwand verbunden. Wir hoffen 

allerdings, dass dieser sich in einem überschaubaren Rahmen bewegt. Die neugierigen Kinderaugen, ihr 

Engagement und ihre Freude, etwas mitmachen und entdecken können, werden es Ihnen danken. 

Was bringt der Lernortbesuch Ihrem Betrieb?  

Sie und Ihre Mitarbeitenden erhalten durch die Augen der Kinder möglicherweise selber eine neue Sicht auf 

Ihr eigenes Tun und erleben ihr Unternehmen als einen interessanten Bildungsort. Die jungen Besucher:innen 

lernen Ihren Betrieb kennen, erhalten erste Einblicke in verschiedene Berufsfelder und entdecken dabei 

vielleicht ihre persönliche Interessen. Die Zusammenarbeit mit regionalen Schulen und anderen 

Bildungseinrichtungen wiederum stärkt ihre Netzwerke und regionale Partnerschaften. Also eine Win-Win-

Situation für alle!  

  


